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Kontaktdaten Pastoraler Raum Tholey 
Nahestrasse 38
66625 Nohfelden 
Telefon: 0 68 52- 80 25 799
E-Mail: tholey@bistum-trier.de

Sekretariat: Nicole Feld
Montag - Mittwoch - Freitag 
von 08:00 - 13:30 Uhr

Leitungsteam: 
Susanne Zöhler: 	 0151 - 61 681 339
Sebastian Leinenbach: 	0160 - 99 60 80 11

Unsere Homepage: 
www.pastoraler-raum-tholey.de oder
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Kontakte & 
Öffnungszeiten 
Pastor: 
Patrik Krutten						    
Telefon: 0 68 75 - 229 
patrik.krutten@bistum-trier.de

Gemeindereferentin: 
Evelyn Finkler				  
Telefon: 06875 - 700 91 67
Mobil: 0151 - 537 978 93
evelyn.finkler@bistum-trier.de

Pfarrbüro Primstal Öffnungszeiten: 
Geänderte Öffnungszeiten 
in den Sommerferien (29.6. bis 07.08.26) 
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 
Matzenberg 1, 66620 Nonnweiler-Primstal 
E-Mail: pfarrei-am-peterberg@bistum-trier.de
Homepage: www.pfarrei-am-peterberg.de
Tel.-Nr.: 0 68 75 - 2 29

Pfarrbüro Nonnweiler Öffnungszeiten:
Geänderte Öffnungszeiten
in den Sommerferien (29.6. bis 7.8.26) 
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 
Trierer Straße 3, 66620 Nonnweiler 
E-Mail: pfarrei-am-peterberg@bistum-trier.de
Homepage: www.pfarrei-am-peterberg.de
Tel.-Nr.: 0 68 73 - 2 84

Pfarrsekretärinnen:
Stephanie Schneider:
stephanie74.schneider@bistum-trier.de
Birgit Paulus: birgit.paulus@bistum-trier.de

Vom 6.7. bis 10.07.26 und vom 3.8. bis 7.8.26 
sind unsere Pfarrbüros für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Messbestellungen können gerne 
per Mail oder als Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter eingereicht werden.

Beide Pfarrbüros sind für alle Pfarreien der 
Pfarrei Am Peterberg St. Peter zuständig

Kontoverbindung
Pfarrei Am Peterberg St. Peter

KSK St. Wendel: 
IBAN DE79 5925 1020 0120 6531 00
BIC: SALADE51WND

Bei Überweisungen bitte immer den 
Verwendungszweck angeben!



3

GRUSSWORT

„In Frieden leg ich mich nieder und schlafe ein;
denn du allein, Herr, lässt mich sorglos ruhen.“
(Ps 4,9)

Dieses Wort aus den Psalmen spricht eine tiefe 
Sehnsucht an: wirklich zur Ruhe kommen zu kön-
nen – innerlich und äußerlich. Es erinnert uns daran, 
dass echte Erholung mehr ist als nur eine Pause von 
der Arbeit. Es ist ein Geschenk, das aus Vertrauen 
wächst.

Auch Jesus hat sich immer wieder zurückgezogen, 
hat die Stille gesucht, um neue Kraft zu schöpfen. 
Im Evangelium heißt es: „Er ging an einen einsamen 
Ort, um zu beten“ (vgl. Lk 5,16). Und an anderer 
Stelle lädt er auch seine Jünger ein: „Kommt mit an 
einen einsamen Ort, wo wir allein sind, und ruht ein 
wenig aus“ (Mk 6,31).

Diese Einladung gilt auch uns. Gerade in den Som-
mermonaten eröffnet sich vielen von uns die Mög-
lichkeit, den gewohnten Rhythmus zu unterbrechen. 
Urlaubstage, freie Stunden, vielleicht auch einfach 
ein ruhiger Abend im Garten – all das sind kostbare 
Zeiten, in denen wir Abstand gewinnen können von 
dem, was uns fordert und beansprucht.

Denn wir spüren: Unser Leben braucht diese Pausen. 
Zeiten, in denen wir nicht leisten müssen. Zeiten, in 
denen wir zur Ruhe kommen dürfen – äußerlich und 
innerlich. Wenn wir sie uns nicht gönnen, kann sich 
eine Erschöpfung einschleichen, die uns die Leich-
tigkeit nimmt und die Freude am Leben trübt. Umso 
wichtiger ist es, achtsam mit den eigenen Kräften 
umzugehen und sich immer wieder bewusst Räume 
der Erholung zu schenken.

Jesus zeigt uns dabei einen Weg: Rückzug ist kein 
Zeichen von Schwäche, sondern Ausdruck von Ver-
trauen. Wer sich zurückzieht, übergibt nicht die Ver-
antwortung – sondern legt sie für einen Moment in 
Gottes Hände. In der Stille, im Gebet, im Durchat-
men dürfen wir erfahren: Ich muss nicht alles allein 
tragen.

Liebe Mitchristen,   
Vielleicht lädt uns dieser Sommer ganz neu dazu ein, 
solche Momente zu suchen – und sie nicht nur auf 
die Urlaubszeit zu beschränken. Kleine Inseln der 
Ruhe im Alltag, ein Spaziergang ohne Eile, ein be-
wusstes Innehalten, ein stilles Gebet – all das kann 
uns helfen, wieder bei uns selbst und bei Gott anzu-
kommen.

So wünsche ich Ihnen und euch in den kommenden 
Wochen Zeiten der Erholung, des Aufatmens und 
der inneren Stärkung. Möge Gott uns neu erfüllen 
mit seiner Ruhe und Kraft.

GUTER GOTT,
DU BIST DIE QUELLE UNSERER 
KRAFT UND UNSERER RUHE.

SEGNE UNSERE ZEITEN DER PAUSE, 
UNSERE MOMENTE DES INNEHALTENS

UND ALLES AUFATMEN MITTEN IM 
ALLTAG.

SCHENKE UNS DIE GABE, 
LOSZULASSEN, WAS UNS BELASTET,
UND NEU ZU VERTRAUEN AUF DICH.
ERFÜLLE UNS MIT DEINEM FRIEDEN, 

DER UNS INNERLICH ZUR RUHE 
KOMMEN LÄSST

UND UNS STÄRKT FÜR UNSEREN WEG.
SO BEGLEITE UNS DEIN SEGEN, HEUTE 

UND IN DEN KOMMENDEN 
SOMMERFERIEN.

AMEN.

Herzliche Grüße
Evelyn Finkler
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GOTTESDIENSTORDNUNG VOM 02.07.2026 BIS 30.08.2026

DONNERSTAG	02.07.	 MARIÄ HEIMSUCHUNG

Schwarzenbach	 09:00 Uhr	Morgenmesse 
Kastel	 18:30 Uhr	Hl. Messe mit Anbetung u. euchar. Segen 

SAMSTAG	 04.07.	 13. WOCHE IM JAHRESKREIS

Sitzerath	 17:00 Uhr	Hl. Messe
Kastel	 18:30 Uhr	Hl. Messe

SONNTAG	 05.07.	 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig)

Schwarzenbach	 09:00 Uhr	Hl. Messe
Nonnweiler	 10:30 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion
Braunshausen/ 
Peterkapelle	 17:30 Uhr	Ökumenischer Patroziniums-Gottesdienst 
		  mitgest. vom Kirchenchor Kastel u. der Singfamily Kastel

DONNERSTAG	09.07.	 14. WOCHE IM JAHRESKREIS

Otzenhausen	 10:00 Uhr	Gottesdienst im Seniorenheim Haus am Ringwall
Kastel	 18:30 Uhr	Anbetung

SAMSTAG	 11.07.	 HL. BENEDIKT VON NURSIA, VATER DES 
	 ABENDLÄNDISCHEN MÖNCHTUMS (UM 547), 		
	 SCHUTZPATRON EUROPAS

Primstal	 14:30 Uhr	Taufe	
Kastel	 15:00 Uhr	Trauung
Braunshausen	 17:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion
Primstal	 18:30 Uhr	Hl. Messe

SONNTAG	 12.07.	 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bierfeld	 09:00 Uhr	Hl. Messe
Otzenhausen	 10:30 Uhr	Hl. Messe

DIENSTAG	 14.07.	 15. WOCHE IM JAHRESKREIS

Sitzerath	 18:30 Uhr	Mariengottesdienst an der Kapelle, 
		  mitgest. von der Frauengemeinschaft

DONNERSTAG	16.07.	 15. WOCHE IM JAHRESKREIS

Kastel	 10:00 Uhr	Gottesdienst im Seniorenheim „Haus Peterberg“
Kastel	 18:30 Uhr	Anbetung
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GOTTESDIENSTORDNUNG VOM 02.07.2026 BIS 30.08.2026

SAMSTAG	 18.07.	 15. WOCHE IM JAHRESKREIS

Nonnweiler	 15:00 Uhr	Trauung mit Taufe
Sitzerath	 17:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion
Kastel	 18:30 Uhr	Hl. Messe

SONNTAG	 19.07.	 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Schwarzenbach	 09:00 Uhr	Hl. Messe anl. der Kirmes
Nonnweiler	 10:30 Uhr	Hl. Messe

DONNERSTAG	23.07.	 HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN, 
	 ORDENSGRÜNDERIN (1373), 
	 SCHUTZPATRONIN EUROPAS

Otzenhausen	 10:00 Uhr	Gottesdienst im Seniorenheim Haus am Ringwall
Kastel	 18:30 Uhr	Anbetung

SAMSTAG	 25.07.	 HL. JAKOBUS, APOSTEL (UM 42)

Kastel	 14:30 Uhr	Brautamt u. Trauung
Braunshausen	 17:00 Uhr	Hl. Messe
Primstal	 18:30 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion

SONNTAG	 26.07.	 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bierfeld	 09:00 Uhr	Hl. Messe
Otzenhausen	 10:30 Uhr	Hl. Messe

DONNERSTAG	30.07.	 17. WOCHE IM JAHRESKREIS

Kastel	 18:30 Uhr	Anbetung

SAMSTAG	 01.08.	 HL. ALFONS MARIA VON LIGUORI, 
	 ORDENSGRÜNDER, BISCHOF, 
	 KIRCHENLEHRER (1787)

Sitzerath	 17:00 Uhr	Hl. Messe 
Kastel	 18:30 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion

SONNTAG	 02.08.	 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Schwarzenbach	 09:00 Uhr	Hl. Messe
Braunshausen	 10:30 Uhr	Hl. Messe anl. der Kirmes im Bürgerhaus
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DONNERSTAG	06.08.	 VERKLÄRUNG DES HERRN

Schwarzenbach	 09:00 Uhr	Morgenmesse
Kastel	 18:30 Uhr	Hl. Messe mit Anbetung u. euchar. Segen 

SAMSTAG	 08.08.	 HL. DOMINIKUS, PRIESTER, 
	 ORDENSGRÜNDER (1221)

Otzenhausen	 13:30 Uhr	Trauung
Braunshausen/
Peterkapelle	 15:00 Uhr	Trauung
Braunshausen	 17:00 Uhr	Hl. Messe
Primstal	 18:30 Uhr	Hl. Messe

SONNTAG	 09.08.	 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bierfeld	 09:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion
Otzenhausen	 10:30 Uhr	Hl. Messe anl. der Kirmes auf dem Marktplatz

DONNERSTAG	13.08.	 19. WOCHE IM JAHRESKREIS

Otzenhausen	 10:00 Uhr	Gottesdienst im Seniorenheim Haus am Ringwall
Kastel	 18:30 Uhr	Anbetung

SAMSTAG	 15.08.	 MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
Kastel	 09:30 Uhr	Handwerkermesse im Mäusekeller
Nonnweiler	 14:30 Uhr	Trauung
Braushausen/
Peterkapelle	 18:00 Uhr	Berggottesdienst an der Peterkapelle mit Kräuterweihe

SONNTAG	 16.08.	 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Schwarzenbach	 09:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion
Bierfeld	 10:30 Uhr	Hl. Messe anl. der Kirmes 

DONNERSTAG	20.08.	 HL. BERNHARD VON CLAIRVAUX, ABT, 
	 KIRCHENLEHRER (1153)

Kastel	 10:00 Uhr	Gottesdienst im Seniorenheim „Haus Peterberg“
Kastel	 18:30 Uhr	Anbetung

FREITAG	 21.08.	 HL. PIUS X., PAPST (1914)

Otzenhausen	 10:30 Uhr	Dankamt anl. Goldene Hochzeit

SAMSTAG	 22.08.	 MARIA KÖNIGIN

Braunshausen	 17:00 Uhr	Hl. Messe
Primstal	 18:30 Uhr	Hl. Messe

GOTTESDIENSTORDNUNG VOM 02.07.2026 BIS 30.08.2026
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GOTTESDIENSTORDNUNG VOM 02.07.2026 BIS 30.08.2026

SONNTAG	 23.08.	 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bierfeld	 09:00 Uhr	Hl. Messe
Otzenhausen	 10:30 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion

DONNERSTAG	27.08.	 HL. MONIKA (387)

Otzenhausen	 10:00 Uhr	Gottesdienst im Seniorenheim Haus am Ringwall
Kastel	 18:30 Uhr	Anbetung

SAMSTAG	 29.08.	 ENTHAUPTUNG JOHANNES‘ 
	 DES TÄUFERS

Sitzerath	 17:00 Uhr	Hl. Messe
Kastel	 18:30 Uhr	Hl. Messe anl. der Kirmes 

SONNTAG	 30.08.	 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Schwarzenbach	 09:00 Uhr	Hl. Messe
Nonnweiler	 10:30 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der Kommunion

Verstorbene
Sterbefälle in unserer Pfarreiengemeinschaft im Mai 2026:

†	 05.05.2026	 Müller, Kurt Edgar	 Kastel	 79

†	 06.05.2026	 Jungblut, Elisbeth	 Nonnweiler 	 91

†	 06.05.2026	 Peter, Michael	 Otzenhausen 	 69

†	 10.05.2026	 Zarth, Albert	 Primstal 	 87

†	 28.05.2026	 Hagenburg, Wolfgang	 Braunshausen 	 85

†	 31.05.2026	 Collet, Mariane 	 Primstal 	 84

†	 31.05.2026	 Weiler, Ralf	 Kastel	 64

Der Herr gebe ihnen die ewige Ruhe,
und das ewige Licht leuchte ihnen
Vorgehensweise bei einem Sterbefall 
Wir bitten Sie zuerst dem Pfarrbüro den Sterbefall zu melden. Hier laufen alle Informationen für 
die weitere Planung zusammen. Das Totenläuten wird, nachdem alle Termine geklärt sind, vom 
Pfarrbüro veranlasst. Die Küster*innen warten bis das Pfarrbüro die Information zum Totenläuten 
an sie weitergibt. Den Beerdigungstermin sprechen Sie bitte mit dem Pfarrbüro ab. Für weitere 
Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Es werden nur die Namen der Täuflinge veröffentlicht, 
bei denen uns die schriftliche Einverständniserklärung der Eltern vorliegt!
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GLOBALE VERANSTALTUNGEN DER PFARREI

Berggottesdienst an 
der Peterkapelle

DIE PFARREI AM PETERBERG ST. PETER 
FEIERT EINEN BERGGOTTESDIENST 

MIT KRÄUTERSEGNUNG
 

AM DONNERSTAG, 15.08.2026 
UM 18:00 UHR

 AN DER PETERKAPELLE 

Anschließend gemütliches Beisammensein

 

 

Bei Regen findet der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche Kreuzerhöhung Primstal statt.

Foto: Wilhelm Reichardt 

Neuer Verwaltungsrat 
für unsere Pfarrei 
gewählt
Mit Freude und Dankbarkeit blicken wir auf die Wahl 
unseres neuen Verwaltungsrates. Dieses Gremium 
übernimmt eine zentrale Verantwortung für das Le-
ben unserer Pfarrei – oft im Hintergrund, aber mit 
großer Bedeutung für das Ganze.
Der Verwaltungsrat arbeitet dabei eng mit dem Pfar-
rer zusammen und trägt gemeinsam mit ihm Verant-
wortung für die materiellen und organisatorischen 
Grundlagen unseres Gemeindelebens. Er kümmert 
sich um Finanzen, Gebäude, Personalfragen und 
alle praktischen Belange, die notwendig sind, damit 
kirchliches Leben vor Ort gelingen kann. Kurz gesagt: 
Ohne den Dienst des Verwaltungsrates könnten viele 
pastorale und gemeinschaftliche Angebote gar nicht 
stattfinden.
Gerade in einer Zeit, in der Strukturen größer werden 
und Herausforderungen wachsen, ist ein engagierter 
und verantwortungsbewusster Ver waltungsrat wich-
tiger denn je. Er trägt dazu bei, dass unsere Pfarrei 
handlungsfähig bleibt und sich weiterentwickeln 
kann – im Dienst an den Menschen und im Auftrag 
der Kirche.
Gleichzeitig wird deutlich: Diese Aufgaben können 
nicht allein von wenigen getragen werden. Deshalb 
sind wir darauf angewiesen, auch vor Ort in unse-
ren Gemeinden engagierte Menschen zu finden, die 
bereit sind, in Verwaltungsteams mitzuarbeiten. 
Diese Teams sollen den Verwaltungsrat unterstüt-
zen, indem sie sich um die konkreten Anliegen und 
Gegebenheiten in den jeweiligen Orten kümmern. 
Wichtig ist dabei, dass die Teams aus mindestens 
zwei Personen bestehen, damit Verantwortung ge-
meinsam getragen und verlässlich wahrgenommen 
werden kann. Wer sich hier einbringt, leistet einen 
wertvollen Beitrag zum lebendigen Miteinander in 
unserer Pfarrei.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die sich zur Wahl gestellt 
haben und Verantwortung übernehmen möchten. 
Den neu gewählten Mitgliedern des Verwaltungsra-
tes gratulieren wir von Herzen! Wir wünschen Ihnen 
für Ihre Aufgabe viel Kraft, Besonnenheit, Weitblick 
und Gottes Segen. Möge Ihr Engagement von guten 
Entscheidungen, vertrauensvoller Zusammenarbeit 
und der Freude am Dienst für unsere Gemeinde ge-
tragen sein.



GLOBALE VERANSTALTUNGEN DER PFARREI
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Aus Datenschutzgründen werden 
nur die Namen veröffentlicht.
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GLOBALE VERANSTALTUNGEN DER PFARREI

Die Fronleichnamsprozession konnte in diesem Jahr 
in Primstal aufgrund der unsicheren Wetterprogno-
se nicht wie gewohnt im Freien stattfinden. Statt der 
traditionellen Prozession durch die Straßen unseres 
Ortes versammelte sich die Gemeinde in der Kir-
che, um dort gemeinsam das Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi zu begehen und anschließend die 
Monstranz mit dem Allerheiligsten durch die Kirche 
zu tragen.

Trotz der veränderten Rahmenbedingungen wurde 
es eine würdevolle und eindrucksvolle Feier. Bereits 
am Mittwoch hatten engagierte und fleißige Hände 
einen wunderschönen Blumenteppich in der Kirche 
gestaltet. Mit viel Liebe zum Detail entstand so ein 
farbenfrohes Zeichen des Glaubens, das dem Got-
tesdienst einen besonderen Glanz verlieh.

Auch die Pfarrkapelle Primstal sowie unser Organist 
Michael Ludwig trugen zur feierlichen Atmosphäre 
bei. Mit ihrer musikalischen Gestaltung verliehen sie 
dem Gottesdienst einen festlichen und zugleich be-
wegenden Rahmen.

Ein besonderes Zeichen der Improvisation und Kre-
ativität war der „Himmel“, der in der Kirche Jesus 
im Sakrament auf seinem Weg begleitete. So konnte 
auch in geschütztem Raum sichtbar und spürbar wer-
den, was Fronleichnam im Kern bedeutet: Christus 
ist mitten unter uns – nicht nur in der Kirche, sondern 
auf allen Wegen unseres Lebens.

Gerade darin liegt die eigentliche Botschaft dieses 
Festes: Fronleichnam möchte lebendig werden – in 
unserem Alltag. Was wir in der Feier bekennen und 
verehren, sind wir eingeladen weiterzutragen: hinaus 
in unsere Familien, in unsere Arbeit, in unsere Be-
gegnungen. Jesus im Sakrament zu begleiten heißt 
auch, ihn im Herzen mitzunehmen und ihn durch un-
ser Denken, Reden und Handeln sichtbar werden zu 
lassen. Der Glaube will nicht nur gefeiert, sondern 
gelebt werden – Tag für Tag.

Fronleichnam in Primstal 
FEIER DES GLAUBENS UNTER BESONDEREN UMSTÄNDEN  

Viele haben zum Gelingen dieses Festes beigetra-
gen. Unser herzlicher Dank gilt dem Blumenteam, 
das mit großem Einsatz den Teppich vorbereitet hat, 
der Pfarrkapelle Primstal, Organist Michael Ludwig, 
den Messdienerinnen und Messdienern aus ver-
schiedenen Orten unserer Pfarrei, den Küstern, Lek-
toren und Kommunionhelfern.

Foto: Evelyn Finkler



MITTEILUNGEN PASTORALER RAUM THOLEY

Liebe Schwestern und Brüder,
ab dem 15.06.26, bin ich bei Ihnen im Pastoralen 
Raum Tholey als Kooperator eingesetzt. Mein Name 
ist Andreas Bronder, ich bin 60 Jahre alt und ich woh-
ne in Eppelborn Humes. Bis März dieses Jahres war 
ich als Militärpfarrer bei der Bundeswehr eingesetzt. 
Neun Jahre bei der Artillerie in Idar-Oberstein und 
zwei Jahre bei den Fallschirmjägern in Saarlouis, 
Merzig und Lebach. Vorher war ich Pfarrer in Fell an 
der Mosel und in Baumholder. Seit Juli 1992 bin ich 
Priester der Diözese Trier. Mit dem Einsatz bei Ihnen 
beginnt für mich ein neuer Lebensabschnitt, auf den 
ich mich sehr freue. Ich bin gespannt darauf, der zivi-
len Kirche zu begegnen, die ich Ende 2014 verlassen 
habe. Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ih-
nen. Ein alter Theologe, Karl Rahner hat mal Folgen-
des gesagt: Der Christenmensch des dritten Jahrtau-
sends, wird ein Mystiker sein, also ein Mensch, der 
Erfahrung mit Gott gemacht hat, oder er wird nicht 
mehr sein… Und ich glaube, dass Rahner da Recht 
hat. Deshalb freue ich mich darauf, im Pastoralen 
Raum Tholey viele Erfahrungen zu machen: 

Mit Ihnen und mit Gott!

SEID GESEGNET UND 
SEID EIN SEGEN!

Ihr Andreas Bronder

	

Vorstellung
ANDREAS BRONDER

Ein besonderer Dank gilt unserem Zelebranten Ced-
ric Latz, der die Feier würdevoll geleitet und damit 
das Fronleichnamsfest auch unter ungewohnten Be-
dingungen zu einem stärkenden und ermutigenden 
Glaubenserlebnis gemacht hat.

So wurde deutlich: Auch wenn äußere Umstände uns 
manchmal herausfordern – der Glaube bleibt leben-
dig, wenn wir ihn miteinander feiern und im Alltag 
weitertragen.

GLOBALE VERANSTALTUNGEN DER PFARREI

Foto: Andreas Bronder
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oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr.

Redaktionsschluss für Pfarrbrief 
September 2026:

Der Redaktionsschluss ist der 16.08.26! 

Später eingereichte Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Der Pfarrbrief erscheint monatlich und ist zu ei-
nem Unkostenbeitrag von 1,20 Euro je Ausgabe 
in allen Kirchen und den bekannten Auslegestel-
len erhältlich. 

Aktuelle Mitteilungen sowie Informationen zu 
Sterbeämtern können Sie auf unserer Home-
page www.pfarrei-am-peterberg.de einsehen.


